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1. STOFF- / ZUBEREITUNGS- UND FIRMENBEZEICHNUNG 

1.1 Bezeichnung des Stoffs / der Zubereitung EXPASYL 

1.2 Verwendung des Stoffs / der Zubereitung Paste zur Gingivaretraktion 

1.3 Firmenbezeichnung w 

Adresse Z.I. du Phare – BP 30216 - F-33708 MERIGNAC Cedex - FRANKREICH 

Tel.:  + 33 (0)5 56.34.06.07 

Fax: + 33 (0)5 56.34.92.92 

NOTRUFNUMMER + 33 (0)5 56.34.06.07 

2. ZUSAMMENSETZUNG / BESTANDTEILINFORMATIONEN 

ZUBEREITUNG  

Art der Bestandteile und Konzentration Aluminiumchlorid (AlCl3, 6H2O) ≈ 15 % - CAS 7784-13-6 
Xi – R36/38 Reizt die Augen und die Haut 

3. GEFAHRENIDENTIFIKATION 

HAUPTGEFAHREN  

Schädliche Auswirkungen auf die Gesundheit Keine besonderen Risiken unter normalen Anwendungsbedingungen. 

Physikalische und chemische Gefahren  Keine besonderen Risiken unter normalen Anwendungsbedingungen. 

Schädliche Auswirkungen auf die Umwelt Keine besonderen Risiken für die Umwelt, sofern die geltenden nationalen oder lokalen 
gesetzlichen Bestimmungen eingehalten werden. 

Spezifische Risiken Diese Zubereitung ist nicht als „Gefahrstoff“ eingestuft. 

4. MASSNAHMEN ZUR ERSTEN HILFE 

Inhalieren Für frische Luft sorgen. 

Verschlucken Einen Arzt konsultieren. 

Kontakt mit Haut und Augen Sofort gründlich mit Wasser ausspülen, Augenlider dabei hochziehen. Wenn nötig, einen 
Spezialisten zu Rate ziehen. 
Bei Hautkontakt mit viel Wasser waschen. 

5. FEUERBEKÄMPFUNGSMASSNAHMEN 

Löschmittel  

Geeignete Löschmittel Alle Löschmittel sind geeignet. 

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel Nach dem derzeitigen Stand unserer Kenntnisse sind alle Löschmittel geeignet. 

Besondere Gefahren Weder explosiv noch entzündlich. 

Besondere Schutzausrüstung Autonomes Atemgerät und vollständige Schutzausrüstung tragen. 

6. MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG 

Personenschutz  

Grundlegende Vorsichtsmaßnahmen Tragen geeigneter Handschuhe und einer Schutzbrille.  

Persönliche Schutzausrüstung Siehe Abschnitt 8. 

Umweltschutzmaßnahmen Nicht in die Umwelt entsorgen. 

Reinigungsmethoden  

Entfernung  Mit geeigneten Produkten aufnehmen und bis zur späteren Entsorgung gemäß der geltenden 
Gesetzgebung aufbewahren. 

Entsorgung Rückstände in einer zugelassenen Deponie entsorgen.  
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7. HANDHABUNG UND LAGERUNG 

7.1 HANDHABUNG  

Technische Maßnahmen 
Vorsichtsmaßnahmen 

Für Kinder unzugänglich aufbewahren. Augenkontakt vermeiden. 
Nicht schlucken.  

Verwendungshinweise Siehe Gebrauchsanweisung. 

7.2 LAGERUNG  

Technische Maßnahmen  In der Originalverpackung gemäß der Gebrauchsanweisung aufbewahren. 

Lagerungsbedingungen Bei einer Temperatur von < 25 °C lagern. 

8. EXPOSITIONSBEGRENZUNG / PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG 

8.1 MAK (maximale 
Arbeitsplatzkonzentration)-WERTE (ACGIH) 

 

8.2 KONTROLLE DER EXPOSITION  

Technische Maßnahmen  

Persönliche Schutzausrüstung  

Atemschutz Nicht zutreffend. 

Handschutz Tragen von Schutzhandschuhen empfohlen. 

Augenschutz Schutzbrille. 

Haut- und Körperschutz Schutzkleidung. 

Kollektive Notfallmaßnahmen Sicherheitsdusche – Augendusche 

Hygienemaßnahmen Bei der Verwendung weder essen noch trinken noch rauchen. 

9. PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN 

9.1 ALLGEMEINE INFORMATIONEN  

Erscheinungsbild Paste 

Farbe Grün 

Geruch Geruchlos 

9.2 WICHTIGE GESUNDHEITS-, SICHERHEITS- UND UMWELTBEZOGENE INFORMATIONEN  

pH Nicht zutreffend 

Flammpunkt   

Dichte bei 20 °C  

Dampfdruck     Nicht verfügbar 

Siedebereich  

Löslichkeit In Wasser dispergierbar 

9.3 WEITERE DATEN  

Entzündungstemperatur  

Untere Explosionsgrenze     Nicht verfügbar 

Obere Explosionsgrenze  

10. STABILITÄT UND REAKTIVITÄT  

10.1 ZU VERMEIDENDE BEDINGUNGEN Nicht mit anderen Produkten mischen. 

10.2 ZU VERMEIDENDE STOFFE  Nach unserem derzeitigen Kenntnisstand keine. 

10.3 GEFÄHRLICHE 
ZERSETZUNGSPRODUKTE 

Im Brandfall Gefahr der Entstehung von Salzsäure. 
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11. ANGABEN ZUR TOXIKOLOGIE 

Inhalation Nicht zutreffend. 

Hautkontakt Auch nach längerem Kontakt keine Reizung feststellbar. 

Andere Angaben Gefahr der Allergie gegenüber Aluminiumchlorid. 

12. ANGABEN ZUR ÖKOLOGIE 

ÖKOTOXIZITÄT Nicht in die Umwelt entsorgen. 

13. HINWEISE ZUR ENTSORGUNG 

PRODUKTRESTE  

Verbote Nicht in die Umwelt entsorgen. 

Vernichtung / Entsorgung Unter Einhaltung der geltenden Gesetzgebung, der Vorschriften und Bestimmungen dem 
Recycling zuführen oder entsorgen, vorzugsweise durch einen Kollektor oder ein 
zugelassenes Unternehmen. Wie ein Gefahrgut entsorgen. 

VERSCHMUTZTE VERPACKUNGEN  

Verbote Leere Verpackungen nicht verbrennen. 

Vernichtung / Entsorgung Wie eine gefährliche Verpackung entsorgen. 

14. ANGABEN ZUM TRANSPORT 

 Nicht den Transportvorschriften unterworfen. 

15. VORSCHRIFTEN 

GEMEINSCHAFTSREGELUNGEN 

EG-Kennzeichnung  

Gefahrstoffkennzeichnung Obligatorische Kennzeichnung von Gefahrstoffen (Selbstklassifizierung): nicht betroffen 

Gefahrenkennzeichnung  

R-Sätze  
 

/ 

S-Sätze  
 

/ 

16. SONSTIGE ANGABEN  

Empfohlene Anwendungsbeschränkungen  BITTE BEACHTEN: das Produkt ist nur für zahnärztlichen Gebrauch bestimmt 

  

Dieses Sicherheitsdatenblatt vervollständigt die technischen Gebrauchsanweisungen, kann sie aber nicht ersetzen. Die darin gemachten Angaben 
sind nach unserem Kenntnisstand bezüglich des betroffenen Produkts am Tage der Aktualisierung zusammengestellt. Sie werden nach bestem 
Wissen abgegeben. Wir weisen die Benutzer auf die möglichen Gefahren hin, die durch einen unsachgemäßen Einsatz des Produkts entstehen. 
Dieses Dokument schließt in keiner Weise die Verpflichtung des Benutzers aus, die gesetzlichen Vorschriften vollständig zu verstehen und 
anzuwenden. Dem Benutzer obliegt die alleinige Verantwortung, notwendige Vorsichtsmaßnahmen entsprechend der Anwendung des Produkts 
zu treffen. 
Die erwähnten gesetzlichen Vorschriften dienen lediglich dazu, dem Benutzer dabei zu helfen, seinen Verpflichtungen bei der Verwendung eines 
gefährlichen Produkts nachzukommen. 
Diese Aufzählung ist nicht als erschöpfend zu betrachten. Sie befreit den Benutzer nicht von der Pflicht, sich zu erkundigen, ob er noch weitere 
Verpflichtungen zu erfüllen hat aufgrund weiterer, hier nicht angeführter Texte, welche den Besitz und die Verwendung des Produkts regeln, für 
die er allein verantwortlich ist. 

 


